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In seiner dritten Kritik, der „Kritik der Urteilskraft“, entwickelt Kant eine 
Theorie der apriorischen Begründung von Geschmacksurteilen. Er 
spricht jedoch fast ausschließlich vom Urteil über das Schöne. Daher 
stellt sich die Frage, ob Kants Theorie auch auf das Urteil über das 
Häßliche anwendbar ist. Kantinterpreten sind hier unterschiedlicher 
Meinung. Anhand dieser Debatte soll tiefer in Kants 
Transzendentalphilosophie eingedrungen werden.  
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